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Kurzprotokoll Nr. 66 vom 22. November 2023 

 

Vorsitz Andreas Zuber, Grossratspräsident, Märstetten 

Anwesend 119 Mitglieder 

Ort  Rathaus Weinfelden 
 
 
  1. Ersatzwahl eines Mitglieds des Obergerichts für den Rest der Amtsdauer 

(20/WA 98/587). Christian Stähle wird mit 77 Stimmen als Mitglied des Obergerichts 
gewählt. 

 
  2. Wahl der Leitung der Finanzkontrolle für die Amtsdauer 2024 – 2028 

(20/WA 99/588). Peter Würmli wird mit 115 Stimmen als Leiter der Finanzkontrolle 
gewählt. 

 
  3. Voranschlag 2024 und Finanzplan 2025 – 2027 (20/BS 59/567) (Eintreten). Der 

Voranschlag 2024 sieht in der Erfolgsrechnung bei 2'559'103'500 Franken Aufwand 
und 2'472'367'400 Franken Ertrag einen Aufwandüberschuss von 86'736'100 Fran-
ken vor. In der Investitionsrechnung schlagen bei Ausgaben von 146'886'000 Fran-
ken und Einnahmen von 43'700'000 Franken Nettoinvestitionen von 
103'186'000 Franken zu Buch. Eintreten ist gemäss § 39 der Kantonsverfassung ob-
ligatorisch. Die Detailberatung erfolgt an der nächsten Ratssitzung. 

 
  4. Änderung des Polizeigesetzes (PolG) (20/GE 18/357) (Redaktionslesung, 

Schlussabstimmung). Die Vorlage passiert die Redaktionslesung ohne Diskussion. 
In der Schlussabstimmung stimmt der Rat der Änderung des Polizeigesetzes mit 
112:1 Stimmen bei 1 Enthaltung zu. Das Behördenreferendum wird nicht verlangt. 
Das Gesetz unterliegt der fakultativen Volksabstimmung. 

 
  5. Parlamentarische Initiative von Isabelle Vonlanthen, Marina Bruggmann, Kilian 

Imhof, Priska Peter, Michèle Strähl, Nicole Zeitner vom 7. Dezember 2022 "Ge-
setz über das Halten von Hunden (HundeG): Abschaffung der Gewichtsbe-
schränkung bei den obligatorischen Hundekursen" (20/PI 7/429) (2. Lesung). 
Die Vorlage passiert die 2. Lesung ohne Diskussion. Die Redaktionslesung und die 
Schlussabstimmung erfolgen an der nächsten Ratssitzung. 

 
  6. Änderung des Gesetzes über das Gesundheitswesen (Gesundheitsgesetz) 

(20/GE 25/485) (Eintreten, 1. Lesung). Mit Datum vom 28. März 2023 unterbreitet 
der Regierungsrat dem Grossen Rat Botschaft und Entwurf über die Änderung des 
Gesetzes über das Gesundheitswesen. Eintreten ist unbestritten. In der 1. Lesung 
erfährt die Vorlage keine Änderung. Die 2. Lesung erfolgt an der nächsten Rats-
sitzung. 
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Traktanden 7 bis 12 nicht behandelt. 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- im Internet https://parlament.tg.ch 
 
 


